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Nro. S27 . Samstag den 28. November L8L «
I

Danksagungen .
/Es wurden uns heute für die Suppenanstalt 15 fl. mit der Bezeichnug :

„Bei Anlaß eines erfreulichen Familienereignifses gedenke ich der Suppenanstalt, I. UV.
"

zugestellt, für welche Gabe wir danken .
Karlsruhe den 27. November 1846.

Der Frauenverein.

Von einer fröhlichen Gesellschaft bei Herrn Restaurateur Wincken s wurde dem Frauenverein 4 fl . 6 k«
für die Suppenanstalt geschenkt , wofür herzlich gedankt wird.

Der Franenverein.

Danksagungen .
?iro . 16370. Von einem Ungenannten wurde mit der Bezeichnung :

„6 . O. für die Armen zu Holz 25 fl ."
dieser Betrag anher übergeben, wofür wir danken.

Karlsruhe den 2v. November 1846.
GroßherzoglicheArmenkommissto «.

K . Burger .
^ - — - -

!ssro : 16379. Von der hiesigen Schützengesellschaft erhielten wir für die Armen 13 fl . 20 kr . , welche
bei dem Festmahle am 21 . d . M . gesammelt wurden . Wir danken für diese Gabe .

Karlsruhe den 27 . November 1846.
Großherzogliche Armenkommissto ».

7 , K . B u r g e r.

Bekanntmachung .
- - Nro . , 16302 . Die diesjährige Volkszählung betreffend,
i ' Nach der Verordnung der Großherzoglichen Ministerien des Innern und der Finanzen vom 31 . Oktober
d . I . , Regierungsblatt Nro. 47, muß die diesjährige Volkszählung am 3 . Dezember d . I . beginnen und
spätestens am dritten Tage beendigt sein .' Die Polizei -Commifsäre und andere Angestellte sind mit diesem Geschäft beauftragt und letztere werden
sich über diesen Auftrag bei den Einwohnern mit einer von unterfertigter Behörde ausgestellten und mit dem
Dienstsiegel versehenen Urkunde ausweisen.
> Die Volkszählung wird hier derart geschehen, daß an die Hausbesitzer unausgefüllte Bevölkerungslisten
zum Eintrag der an den Zählungstagen zum Hausstand gehörigen Personen nach dem unten folgenden For¬mulare ausgetheilt werden, welche Bevölkerungslisten sodann innerhalb der für die Volkszählung festgesetzten

. Frist von den damit Beauftragten von Haus zu Haus abzuholen und dabei hinsichtlich der Richtigkeit der
Ausfüllung zu prüfen sind.

Um die Volkszählung in der gegebenen kurzen Frist beendigen zu können, müssen wir dringend wünschen ,daß die Ausfüllung der Liften durch die Hausbesitzer mit möglichster Sorgfalt und so zeitig geschehe, daß sievom 3. k . M . an abgelangt werden können.
Zur weitern Aufklärung lassen wir den tz. 4. der genannten hohen Ministerial- Verordnung hier unten

folgen.
Karlsruhe den 25 . November 1846:

Großherzogliches Polizeiamt der Residenz.
K. B u r g e r.
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Stadt Karlsruhe . Zähringerstraße Nro .

Formular
der

Äevölkerungs - Fiste .
Anmerkung . In jedem Hause sind nur diejenigen Personen zu zählen, welche ihre Schlafstelle

daselbst haben , jedoch ohne Unterschied , ob dieselben im Orte anwesend oder vorüber¬
gehend abwesend sind . Fremde , welche sich nur als Gäste vorübergehend im Hause
anfhalte », werden nicht mitgezählt .

1 2 . 3 . 4 . 5 . 6. 7 . 8 . S . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 .

«»

«

Der Hausbewohner .

!
Anzahl

der

Familien

Religion

.

Zahl der
Personen

über
14 Jahre

Bewohner .
Kinder
unter

14 Jahre»

Summe

der

Perso¬

lhaznen

.

Hierunter sind Ge-
schäftsgehülfenund

Dienstboten.
Inländer lAnsländer

Namen Stand
hcilnnämhcilbiewhcilnnämhcilbiew hcilnnämhcilbiewhcilnnämhcilbiew

1 Krall , Andreas ( Hauseigenthümer ) Schreinermeist . kath . 1
2 „ Susanne . . . . . . dessen Ehefrau — 1
3 ,, Joseph . . . . . . „ Sohn 1
4 „ Anna . . . . . . . „ Tochter 1 — 1
5 „ Georg . . . . . . „ Sohn ,/ — — 1
6 „ Johanna . . . . „ Tochter — — — 1) 11
7 Messinger , Philipp . . Schreinergesell evang . 1 — — — l — 1
8 Strobel , Johann . . . deßgl . s/ 1 — — - 1. r — — 1
S Männert , Jakob . . . Lehrling kath . 1 — — - 1 — 1

10 Moses , Nathan . . . deßgl . Jude 1 — — — — 1
11 Zinngießer , Barbara . . Dienstmagd evang . — 1 — — / — — 1

Im obern Stock . I
12 Chenard , Andre ( Miethbewohner ) Sprachlehrer evang . 1
13 „ Elise . . . . . . dessen Ehefrau 1 „ — 1 /
14 „ Anton . . . . . „ . Sohn ,/ 1 — — - / 4
15 Lagrenen . . . Dienstmagd kath . — 1 — —t — — — 1

' Summe
^

2 8 5 1 1 15 3 1 1 1

§ . 4 .
Für die Zählung selbst gelten folgende Regeln :

n) Allgemein werden , so weit nicht nach der Bestimmung unter L-it - d . Ausnahmen gemacht sind , alle Jn -
und Ausländer als Einwohner desjenigen Orts angesehen , an welchem sie sich zur Zeit der Zahlung
dauernd oder vorübergehend aushalten .
Es werden sonach am Ort ihres Aufenthaltes mitgezählt :
1 . alle dort in Lohn oder Brod stehende Dienstboten , so wie alle dort in Arbeit stehende oder arbeit¬

suchende GewerbSgehülfen , einschließlich derjenigen , welche in Handwerkerherbergen eingekehrt sind ;
2 . alle Lehrlinge , Fabrikarbeiter und Taglöhner ;
3 . alle Personen , welche sich am Orte der Zählung auf einer Unterrichts - , Lehr - , Bildungs -, Erziehungs -,

Pensionsanstalt rc . befinden , oder dort sonst des Unterrichts oder der Bildung wegen verweilen , sowie
die in dortigen Kranken - , Entbindung - -, Arbeitshäusern , Gefängnissen , Besserungsanstalten rc . be¬
findlichen Personen ;

4 - das im Ort wirklich garnisonirende Militär ;
5 . beurlaubte Militärpersonen , die daselbst ihren Aufenthalt haben .

d ) Nur solche Personen , welch« in Gasthäusern (mit Ausschluß der Handwerkerherbergen ) eingekehrt sind,
oder als Gäste in Familien sich aufhalten (also mit Ausschluß der in gemietheten Privatquartiren woh¬
nenden Fremden ) werden nicht als Einwohner desjenigen Ortes , in welchem sie sich zur Zeit der Zäh¬
lung aufhalten , betrachtet und daselbst nicht gezahlt .

e) Dagegen werden diejenigen Inländer , welche zur Zeit der Zahlung auf Reisen im Zn - oder Auslande
abwesend sind, als Einwohner ihres gesetzlichen Wohn - oder Angehörigkeitsortcs an ihrem Wohnorte
und bezüglich bei ihren Angehörigen mit in Ansatz gebracht .
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Zu den hiernach in ihrem Wohnorte mitzuzählenden Personen gehören auch diejenigen , welche behufs

des Betriebes eines Gewerbes im Umherziehen zur Zeit der Zahlung von Hause abwesend find ,
dagegen nicht die auf Wanderung abwesenden Gesellen und Gehülfen .

ä ) Solche Vereinsangehörige , welche mehr als einen Wohnsitz im Vereine haben , z . B . im Sommer auf
einem Landgute , im Winter in einer eigenen Wohnung in einer Stadt sich aufhalten , sind nur am
letzteren Orte mitzuzahlen , dagegen an dem Wohnorte , von welchem sie zur Zeit der Zahlung abwesend
sind , von dieser auszuschließen .

e ) Bei allen Personen , welche nach lit . ». und o. an ihrem Aufenthaltsorte zu zahlen sind, wird
in Zweifclsfällen der Ort und beziehungsweise das Haus , in welchem sie zu zählen sind, durch die
Schlafstätte bestimmt , welche sie in der der Zählung vorangegangenen Nacht inne gehabt haben .

Bekanntmachungen
(1 ) s Aufforderung , f Wer aus irgend 'einem

Grunde an die Großh . Landesgestükes - Änstalt eine
Forderung zu machen hat , wolle vor dem 15 . De¬
zember d. I . die Rechnung bei Unterzeichneter Stelle
übergeben .

Karlsruhe den 20 . November 1846 .
Großh . Landesgestütes - Casse.

M . Krauß .
(2 ) sFouragelieferung .^ Die Fouragelieferung

für die Hengstställe dahier und zu Rüppurr wahrend
der ersten sechs Monate des nächsten Jahres soll an
den Mindestfordernden vergeben werden . Die ver¬
siegelten Summissionen sind in die auf dem Ge¬
schäftszimmer der Großherzoglichen LandeSgestütes -
Commission aufgestellte Lade bis zum Donnerstag
den 10 . Dezember d . I . , Vormittags um 11 Uhr ,
einzulegen , welche Stunde zur Eröffnung derselben
in Gegenwart der Summittenten bestimmt ist

Karlsruhe den 20 - November 1846 .
Großh . Landesgestütes - Caffe .

M . Krauß .
(2 ) sWeinlieferungs - Begcbung . j Höherer Wei¬

sung zufolge soll die Lieferung des Weinbedarfs für
den hiesigen Hospital - Gebrauch in dem Zeitraum
vom 1 . Januar 1847 bis dahin 1848 , im Sum -
missionswege vergeben werden .

Die zur Uebernahme dieser Lieferung Lusttragen¬
den werden hiermit eingeladen , die Bedingungen
auf Großh . Garnisons - Bureau oder bei Unterzeich¬
neter Stelle einzusehen und ihre Summissionen
schriftlich , verschlossen und mit der Aufschrift „ W e i ti¬
li eferung " versehen , nebst den verschiedenen ge¬
siegelten Weinproben längstens Freitag den 4 . De¬
zember d. I - , Vormittags 10 Uhr , bei Großherzogl .
Garnisons - Commandantschaft einzureichen , woselbst
zu erwähnter Stunde die Eröffnung der Summis¬
sionen , so wie die Prüfung der Weinproben statt -
sindet .

Karlsruhe den 22 . November 1846 .
Großh . Militär -Hospital -Verwaltung .

_ Koll m a r .

Karlsruher Hmchtmarkt .
Am 25 . November 1846 wurden verkauft :

97 Mltr . Haber 6 fl . , 5 fl . 54 kr . u . 5 fl . 48 kr.
In der hiesigen Mehlhalle

blieben aufgestellt 69072 Pfund Mehl ,
ringeführt wurden vom 19 . bis
25 . November 1846 227359 Pfund Mehl ,

296431 Pfund Mehl ,
davon verkauft 208482 „ „

blieben aufgestellt 87949 Pfund Mehl .

Versteigerungen und Verkäufe .

l3 ) sLiegenschaftsversteigerung . ) Zur Versteige¬
rung der unten bezeichneten Liegenschaften wird auf
Antrag der Betheiligten Termin auf Montag den
30 . d . M . , Vormittags 9 Uhr , in Nro . 171 . der
Langenstraße anberaumt , mit dem Ansügen , daß die
Versteigerung der Theilung wegen stattsindet und
die Versteigerungsbedingungen bei Notar v. Nida ,
Karlsstraße Nr . 25 . dahier eingesehen werden können .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus , sammt Hinterge¬
bäude , Stallung und Remise in der Langenstraße
Nro . 171 . , neben Metzger Winter und Handelsmann
Leons Wittwe , taxirt zu 15,000 fl.

2 .
Ein halber Morgen Acker an der Mühlburger

Straße , neben Hofbacker Gerwig und Mehlhändler
Wolf , taxirt zu 450 fl .

Karlsruhe den 19 . November 1846 .
Großh . Stadtamtsrevisorat .

Gerhard .
vät . Schulz .

(2 ) sFahrnißversteigerung - f In der Theilungs -
sache auf Ableben des Karpfenwirths Jakob Fried¬
rich Steinmetz dahier werden auf Antrag der Be¬
theiligten im Hause des Erblassers folgende Fahr¬
nisse , vorffVormittags 9 Uhr und von Nachmittags
2 Uhr anfangend , gegen gleich baare Zahlung öf¬
fentlich versteigert , als :

am Montag den 30 . November d. I .
2 braune Pferde (1 Wallach und 1 Stute ) ,
1 Kuh ,
4 Schweine ,
mehrere Hühner ,
1 zweispännige Chaise mit Vorderverdeck ,
1 großer Leiterwagen mit breiten Rädern ,
1 kleiner ditto mit gewöhnlichen Rädern ,
1 Schlitten ,
mehrere Pferdgeschirre ,
1 Reitsattel ,
1 Pflug und 1 Egge und dergleichen sonstige

Gegenstände ;
am Dienstag den 1 . Dezember d . I .

Bettwerk und Schreinwerk ;
am Mittwoch den 2 . Dezember d. I .

Weißzeug , Getüch und Mannskleider ;
am Donnerstag den 3 . Dezember d . I .

Gold und Silber , Glaswerk und Porzellan -,
Kupfer - , Messing - , Blech - und Zinn - Geschirr , Kü¬
chengeschirr ;
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am Freitag den 4 . Dezember d . I .
verschiedene Weine nebst Faß und Bandgcschirr ;

am Samstag den 5 . Dezember d. I . , Vormittags ,
allerlei Hausrath , etwas Heu und Stroh , sodann

Nachmittags 2 Uhr , im Großherzoglichen Fohlenstall
zu Rüppurr :

daselbst befindliche 136 Centner Heu und circa
30 Bund Stroh .

Karlsruhe den 25 . November 1846 .
Großh . Sladtamtsrevisorat .

Gerh a rd .
vät . Schulz .

Wohnrrngs - Anträge « . Gesuche .
In der alten Zähringerstraße Nro . 7 . ist im

Hintergebäude ein möblirtes heizbares Zimmer um
sehr billigen Preis bis 1 . Dezember zu vermiethen .
Näheres im 2 . Stock , vornenherauS . Ebendaselbst
ist auch ein billiger Kochofen zu verkaufen .

Langestraße Nro . 16 . find im ober» Stock drei
Zimmer , Salon , Küche , Speicher rc . auf den 23sten
Januar zu vermiethen .

In der kleinen Herrenstraße Nro . 60 . , im dritten
Stock , ist ein möblirtes Zimmer auf den 1 . Dezem¬
ber zu vermiethen ; auch kann Kost dazu gegeben
werden .

In der Langenstraße Nro . 3 . sind mehrere Zim¬
mer an ledige Herren sogleich oder auf den 1 . De¬
zember zu vermiethen , und das Nähere daselbst !im
untern Stock zu erfragen .

In der Langenstraße Nro . 165 . ist ein hübsches
Logis , auf die Straße gehend , von 3 Zimmern ,
Küche , Keller rc . sogleich oder bis 23 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres im Hause selbst.

In der alten Waldstraße Nro . 12 . ist im Hin¬
terhause , im zweiten Stock , ein möblirtes Zimmer
an eine solide Person zu vermiethen .

Zähringerstraße Nro . 44 . ist ein schön möblirtes
Zimmer , im 3 . Stock , sogleich oder auf den 1 . De¬
zember zu vermiethen .

Bei Hofschlosser Römhildt ist in einem seiner
neuen Häuser ein schönes Logis , im untern Stock ,
bestehend in 4 tapezirten und heizbaren Zimmern
nebst Alkof , zwei Mansardenzimmern , Küche mit
eingerichtetem Kochofen , Keller nnd übrigen Bequem¬
lichkeiten , in Folge Wegzuges des gegenwärtigen
Besitzers , zu vermiethen , und sogleich oder bis den
23 . Januar zu beziehen ; das Nähere ist beim Haus -
eigenthümer zu erfragen .

In der neuen Hirschstraße Nro . 23 . ist im
2 . Stock ein heizbares tapezirkes Zimmer , möblirt
oder unmöblirt , zu vermiethen ; auch ist im Hin¬
tergebäude ein möblirtes Mansardenzimmer , beide
sogleich oder auf den 1 . Dezember zu beziehen .

Ritterstraße Nro . 12 . sind 2 heizbare möblirte
Zimmer sogleich oder auf den 1 . Dezember zu be¬
ziehen .

In der Amalienstraße Nro . 21 . ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern nebst Alkof und sonstigen
Bequemlichkeiten auf den 23 . April 1847 an eine
stille Familie zu vermiethen . Näheres im untern
Stock des Hauses .

In der Langenstraße Nro . 235 . , xsrterre , sind
mehrere Zimmer für ledige Herren , mit oder ohne
Möbel , sogleich zu vermiethen .

Ein möblirtes und heizbares Zimmer , auf die
Langestraße -gehend , ist sogleich oder auf den 1 . De¬
zember zu vermiethen . Am Eck der Langen - und
Herrenstraße Nro . 17 - , im dritten Stock .

In der Aähringerstraße Nro . 11 . ist ein Zim¬
mer , auf die Straße gehend mit besonderm Eingang ,
ebener Erde , sogleich oder auf den 1 - Dezember zu
vergeben .

Es ist ein großes ^möblirtes heizbares Zimmer ,
mit einem oder zwei Betten , in der neuverlänger¬
ten Zähringerstraße zu vermiethen . Zu erfragen in
Nro . 7 . der alten Kronenstraße , im obern Stock .

In der Spitalstraße Nr . 18 . , nahe beim Lamm ,
sind einige Zimmer an ledige Herren zu vermiethen
und können sogleich oder auf den 1 . Dezember be¬
zogen werden .

Zwei möblirte heizbare Zimmer sind sogleich oder
spater an solide Leute zu vergeben . Näheres alte
Waldstraße Nro . 30 . im zweiten Stock . Daselbst
sind auch 2 wattirte Herrenröcke billigst zu verkaufen .

In der Ritterstraße Nr . 10 . ist auf den 23sten
Januar ein Logis ebener Erde , bestehend in 2 Zim¬
mern , Magdkammer , Küche , Keller , Holzremise und
Anthcil am Waschhaus , zu vermiethen ; auch sind
daselbst gute ^ Möbel , wegen Wegzug von hier , zu
verkaufen .

Im inner » Zirkel Nro . 10 . sind mehrere Zim¬
mer , möblirt oder unmöblirt , einzeln oder zusammen
zu vermiethen ; auch kann auf Verlangen eine Küche
beigegeben werden .

Ein möblirtes Zimmer mit Alkof , wozu
auf Verlangen noch ein Zimmer gegeben wer¬
den kann , ist auf den 1 . Dezember an stille
Leute zu vermiethen bei Kaufmann Heinrich
Hofmann , Langestraße Nro . 181 .

Vermischte Rachrichte«.
( 1 ) s Kapitalgesuche . ) Es wird auf ein Haus

hier auf erste Hypothek ein Kapital von 3000 fl . , zu
44 pCt . per Jahr verzinslich , und auf ein Haus
hier auf Nachhypothek 2000 fl . , zu 4j pCt . per
Jahr verzinslich , entweder sogleich oder bis 23 . Jan .
aufzunehmen gesucht ? ., und ist das Nähere auf dem
Comptoir dieses Blattes zu erfahren .

( 1 ) s Gesuch . ) In einen hiesigen Gasthof wird
eine perfekte Köchin auf nächste Weihnachten gesucht .
Wo ? sagt das Comptoir dieses Blattes .

(1 ) sDienstantrag .) Es wird auf Weihnachten
ein braves solides Mädchen , das etwas kochen und
sonst allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann , in
Dienst gesucht . Das Nähere in der Kronenstraße
Nro . 58 .

(1 ) sDienstgesuch .) Ein solides Mädchen wünscht
eine Stelle als Zimmermädchen oder zu Kindern zu
erhalten und kann sogleich oder bis Weihnachten
eimreten . Zu erfahren in der kleinen Herrenstraße
Nro . 16 . im Hintergebäude .

(1 ) s Dienstgesuch . ) Ein junger Mensch , mit
guten Zeugnissen versehen , wünscht eine Stelle als
Bedienter , Kutscher oder Hausbursche . Näheres in
der Stadt Straßburg .

(1 ) sDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches schön
nähen und bügeln , sowie allen häuslichen Arbeiten
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verstehen kann , wünscht auf Weihnachten einen
Dienst zu bekommen . Näheres Herrenstraße Nr . 40 .
im zweiten Stock .

( 1 ) s Dienstgesuch , j Ein braves Mädchen , das
noch nicht hier gedient hat , schön nähen und bügeln
kann und sich gerne jeder Arbeit unterzieht , sucht
auf Weihnachten einen Dienst . Zu erfragen Lange¬
straße Nr . 141 . , beim Portier .

(2 ) s Verkaufsanzeige , j Eine englische Pedal -
Harfe nebst Harmonie - Guide ist zu vcrmiethen , und
2 cremoneser Violinen sind zu verkaufen bei Frau
Hofmusikus Ahl , Musiklehrerin , in der HirschstraßeNro . 8 .

Privat - Bekanntmachungen .

Gemälde - Ausstellung .
Von Donnerstag den 26 . November ,

Mittags , bis Sonntag den 29 . sind im Gast¬
hof zum goldenen Kreuz eine Anzahl älterer
Oelgeinälde von guten Meistern
ausgestellt , zu deren Besichtigung ergebenst
einladet

F . H . Köhler aus Stuttgart.

Th ee .
Bei Abnahme von mindestens ^ Pfund erlasse

ich nachfolgende Thee zu beibemerkten herabgesetzten
Preisen :

Schwarzen Thee .
Earavanenthee , feinsten , per O
Pecco mit weißen Blüthen per E
Pecco ohne „ „ per K
Conyo per E
Kampoy per E
Pouchong per E
Souchony per E
Bohö per E

Grünen Thee .

5 fl . — kr.
3 fl . 36 kr.
3 fl — kr.
1 fl . 45 kr.
1 fl . 30 kr.
1 fl . 24 kr .
1 fl . 12 kr.
1 fl . kr .

Imperial per E
Gunpowder per K
Haysan per E
Haysansking per E
Üxim per E
Tonkay per E
Ponny Haysan per E

fl 30 kr.
fl . 24 kr.
fl . 12 kr.
fl. — kr.
fl . 56 kr.
fl. 45 kr.
fl . 30 kr.

Ferner empfehle ick ZeylvN -Zimmt per Loth
16 kr . , Iava - Zimmt 8 kr . , chinesischenZimmt per Loth 2 kr., Vanille per Loth 1 fl
30 kr . bis 2 fl .

I » Materialist .

Frische Schellfische sind anqekommen bei

_ G . F . Vierordt .
Ich habe von den besten französischen , englischenund deutschen Fabriken in frischer guter Waare er¬

halten : alle Sorten feine und mittelfeine Toilette -
und Rasir - Seifen , Rasir - Pulver , offen und in
Schachteln , alle Sorten feine Pomaden in Töpfenund offen , welche ich lothweise abgebe , wohlriechende
Wasser und Oele , stark parfumirte Sachots , fein

parfumirte Blumenkörbchen nebst verschiedenen an¬
dern Parfümerien , wovon sich manches zu Weih¬
nachtsgeschenken eignet , was ich zur geneigten Ab¬
nahme empfehle .

_ Conradin Hanget .
Ulmer und Münchner Knnstmehl -

Niederlage .
Ich zeige meinen Abnehmern hiemit an , daß

meine einzige Niederlage wieder mit den feinsten
Sorten Ulmer Kunstmehl nebst Kunstgries u . Kunst¬
gerste belegt ist . Bei diesem halte ich auch eine
Niederlage von der Königsmühse aus München , wo¬
von ich schon einige Zufuhren von dem feinsten
Kunstmehl und Gries erhalten habe , welches ich
wegen seiner besonderen Schönheit aufs Beste em¬
pfehlen kann . Gottfried Haisch ,

_ Adlerstraße Nr . 2 .
A « zeige .

Frischgeschoffenes Dammwildpret zu 10 und
12 kr , frisches Rehwildpret zu 18 kr . ist zu haben bei

Hvfwildpretpachler Kausfmann .
Ebendaselbst sind heute frische Schellfische einge¬

troffen , welche, um raschen Verkauf zu erzielen , zu
12 kr . abgegeben werden ._

Der Unterzeichnete hat eine Parthie Karlsruher
Prachtbibeln in ganz Saffian mit Goldschnitt ge¬
bunden , übernommen , welche er, da sie sich beso »--
ders zu Weihnachtsgeschenken eignen , billigen Preises
abgeben kann .

F . Eisen , Buchbinder ,
Zähringerstraße Nr . 26 -

UUUUUU UUU UUUUUUU
Doppel - Bier U

wird von heute an verzapft bei ^
Bierbrauer P . Müller , ^M zum Römer . M

UWUUUUUUMUUUUUMU
Wegen der am 30 . d. M . vorzunehmen¬

den Wahl des großen Bürgerausschusses , wer¬
den sämmtliche Stimmberechtigte der zweiten
Klasse , die sich dafür interessiren , eingeladen ,
sich zu einer Besprechung im Gasthaus zum
Waldhorn Sonntag Mittags um 3 Uhr , den
29 . d . M . , einzufinden .

Mehrere Bürger .

Literarische Anzeige .

Im Verlage von I . C . Mäcken Sohn in
Reutlingen ist erschienen und in allen Buchhand¬
lungen zu haben .
Dunallan , von Grace Kennedy ; aus

dem Englischen übersetzt von Plieninger .
Vier Theile in einem Band . Zweite
Auflage . 1 fl . 48 kr. oder 1 Thlr .

Der anerkannte Werth dieser Schrift , verbunden
mit der eleganten Ausstattung derselben , macht sie
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für christliche Familien zu einem der passend¬
sten Weihnachtsgeschenke .

Zum Besten
der

Pestalozzi - Stiftung .

Pestalozzi s Portrait ,
gem . v . Schöner , lith . v . G . Koch .

Neue Auflage 15 Sgr .
( Cassel , in . Commission bei LH . Fischer . )

ist durch alle Buchhandlungen des In - und Aus¬
landes zu beziehen .

Um dieses von Hrn . Seminardirektor Diester¬
weg in den rheinischen Blattern sehr empfohlene
Portrait möglichst zu verbreiten , ist eine neue
billige Auflage veranstaltet worden und ist der dar¬
aus entspringende Nutzen ebenwohl oben ausge¬
sprochenem guten Zweck bestimmt .

Todesanzeige und Danksagung .
Von dem am 24 - d . M . , Abends ^ auf 7 Uhr ,

in seinem 23 . Lebensjahre erfolgten Hinscheiden mei¬
nes geliebten Sohnes Gustav KvPP , Eleve der
polytechnischen Schule dahier , setze ich meine Ver¬
wandten , Bekannten und Freunde in Kenntniß und
bitte um stille Theilnahme bei dem großen Schmerze
meines Verlustes . Zugleich sage ich denselben , welche
den Verblichenen während seiner Krankheit besuchten ,
so wie denjenigen verehelichen Herren , welche den¬
selben bei seiner Begräbnisfeier begleiteten , insbe¬
sondere denjenigen , die seine irdische Hülle mit
Trauermusik und Fackelzug beehrten , meinen herz¬
lichsten Dank .

Der Hinterbliebene Vater
David Kopp ,

Conducteur des Straßenbaues .

Kunst - Verein .
Den 29 . d . M . werden die zum bleibenden

Eigenthum des Kunstvereins und die zu den Ver -
loosungen angekauflen Bilder ausgestellt sein .

Der Vorstand .

Lie - erhalle .
Heute Abend um 8 Uhr ist Gesangübung , und

zwar in dem Hinteren Musiksaale .
Der Vorstand .

Großherzogliches Hoftheater .

Sonntag den 29 . November : Mit allgemein
aufgehobenem Abonnement : Drittes Gastspiel der
kön . schweb. Kammersängerin Fraul . Zenny Lind :
Die Vestalin . Große Oper in 3 Aufzügen , von
Spontini . Julie : Fräul . Jenny Lind .

Kirchenbuchs - Auszüge .
In der hiesigen evangelischen Gemeinde . (Gestorben.)

Den 3 . Oktober . Theodor Häußer , großh. Bezirksförster ,
ein Ehemann , alt 45 Jahre wen. 1 Monat .

Den 5 . Leopold Wilh . Karl Gottlob , Bat . Karl Jun ,
ker, markgräfl . Stallbed . , alt 3 Monate .

Den 6. Albertine Pauline , Bat . Karl Wentz, großh .
Stallmeister alt 15 Wochen.

Den 8 . Sophie Karoline Marie von Hardenberg , alt
42 Jahre 10 Monate 20 Tage .

Den 10. Ein Mädchen , Bat . Leopold Weiß, Burger
und Strickermeister , alt 13 Stunden .

Den 10. Rosine Wilhelm . Seipler , ledig, alt 60 I .
11 Lage .

Den 12. Ludw. Amolsch , Bürger u . Schneidermeister ,
ein Ehemann , alt 47 Jahre 10 Monate 22 Tage .

Den 12 . Wilhelmine Karol . Josephine , Bat . Franz
Stempf , Bürger und Gastgeber , alt 8 Jahre .

Den 13. Christine , Bat . weiland Heinrich Schweizer ,
großh . Stallbed ., alt 16 Jahre wen . 10 Tage .

Den 13 . August Christian Kerner , pens . großh . Stall¬
meister , ein Ehemann , all 70 Jahre 4 Monate 6 Tage .

Den 18. Samuel Reiff , pens. großh - Kanzleidiener ,
ein Witlwer , alt 87 Jahre - ,

Den 18. Marie Doroth - geb . Ege , Ehefrau des Bur¬
gers und Zimmermanns Johann Valentin Blessinger , alt
62 Jahre 9 Monate 8 Tage -

Den 19 . Elisab . Christine Susanne Saurter , ledig ,
alt 22 Jahre 2 Monate 10 Tage .

Den 20 . Elisabeths , geb. Bayerle , Wwe. des Bürg ,
und Maurerbaliers Anton Nader , alt 80 I . 1 M . 4 T .

Den 21 . Karl Hirschmann , Bürger u . Knopfmacher,
ein Ehemann , alt 50 Jahre 2 Monate 17 Tage .

Den 21. Margar . Auguste, geb . Walter , Witlwe des
Bürg . u . Zimmermanns Daniel Wenzel, alt 64 I - 5 M .
9 Tage .

Den 21. Heinrich Ehemann , Brigadeschmied bei der
Artillerie , ein Ehemann , all 46 Jahre 4 Monate .

Den 27. August Heinrich Jakob , Bürger und Schuh¬
machermeister, ein Ehemann , alt 35 Jahre wen - 4 Tagei

Den 30 . Heinr . Bär , Bürger und Stadtkulscher , ein
Ehemann , alt 44 Jahre .

Den 31 . Johann Georg Jakob Sautter , Bürger und
Bäckermeister , ein Wiktwer , alt 59 I . 9 M . 19 Lage .

Mitthtüungen
aus dem

Regierungsblatt .
Nro . 50 . vom 26 . November 1846 enthält :

i . Unmittelbare allerhöchste Entschließungen
Sr . Königl . Hoheit des Großherzogs .

. » . Vrdcnsverleihung.
Seine Königliche Hoheit der Gtoßherzog haben aller¬

gnädigst geruht , unter dem 20 - November dem Geheimen
Kirchenraih und Professor Or . Umbreit in Heidelberg
das Ritterkreuz des Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihe ».

b . Medaillenverleihungen.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter

dem 12 . November Sich gnädigst bewogen gefunden, dem
ledigen Schreiner Ignaz Grieß er und dem ledigen
Schiffer Andreas Clrießer von Reichenau , in Anerken¬
nung ihres mulhigen und aufopfernden Benehmens , wo¬
mit sie bei dem am 26 . September d . I . an der Insel
Reichenau stattgefundenen Unfall, unter Nichtachtung der
eigenen Lebensgefahr , sechs Menschen vom Tode des Er¬
trinkens erretteten , elfterem die kleine goldene und letz¬
terem die silberne Civilverdienstmedaille zu verleihen ,

e . Erlaubnis » zur Annahme lremder Erden .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter

dem 23 . November dem Borstande des General - Landes-
archives , Geheimen Archivar 0r . Mone die gnädigste
Erlaubniß ercheilr , den ihm von Seiner Majestät dem
Könige von Preußen verliehenen rothen Adlerorden drit¬
ter Klasse anzunehmen und zu tragen . Die gleiche aller¬
höchste Erlaubniß erhielt an demselben Tage der Ar¬
chivrath Dambacher für den ihm von Seiner Maje¬
stät dem Könige von Preußen verliehenen rothen Adler¬
orden vierter Klasse.
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Seine Königliche Hoheit der Großherzog hohen Sich
allergnadigst bewogen gefunden , unter dem 20 . Novem¬
ber den Professor Kuhn von dem Gymnasium in Offcn -
burg an das Lyceum in Rastatt zu versetzen ; die katho¬
lische Pfarrei Schriesheim , Amts Ladenburg , dem Pfarr -
verweser Anton Schweickart zu Weiher , und dem
Pfarrer Licentiat Seifen in Hausen die mit dem Dia¬
konate Schopfheim verbundene evangelische Pfarrei Hau¬
sen , nebst der Stelle eines Vorstandes der höheren Bür¬
gerschule in Schopfheim zu übertragen .

n . Verfügungen und Bekanntmachungender Ministerien .
1) Die Revision der Medicamententaxe betreffend . —

2) Die Uebersicht über den Instand der General - Wittwen -

kasse vom Jahre 1845 betreffend . — 3) Da Zweifel da¬
rüber entstanden sind , in welcher Formel die Ausruhrakte
bestehe , welche in dem Falle zu verkünden ist , wenn ge¬
gen eine versammelte Menge von den Waffen Gebrauch
gemacht werden soll , so haben Seine Königliche Hoheit
der Großherzog auf unterlhänigsten Vortrag des Mini¬
steriums des Innern zu bestimmen geruht , das in den
Fällen , wo nach §. 37 des Gendarmerie -Gesetzes vom
31 . Dezember 1831 gegen eine versammelte Menge von
den Waffen Gebrauch gemacht werden soll , die voher mit
lauter Stimme zu verkündende Aufruhrakte im Wesent¬
lichen in Folgendem zu bestehen habe : „ Ich fordere alle
Anwesenden auf , sich sogleich zu entfernen , widrigenfalls
die öffentliche Macht von ihren Waffen Gebrauch machen
muß . " — 4 ) Die Tilgung des auf Obligationen aufge¬
nommenen Eisenbahnanlehens betreffend .

Im Verlage der Chr . Fr . Müller '
fthen Hofbuchhandlung dahier ist erschienen und

in allen hiesigen Buchhandlungen vorräthig :

I . P >. Hebel s Werke.
Ausgabe in drei Bänden .

Erster und zweiter Band .
Band I . : Mit Hebel 's Bildniß , einem Faksimile seiner Handschrift und vier Musikbeilagen .
Band n . : Mit Hebel 's Vaterhaus in Hausen .

Preis für jeden Band 36 kr. rhein .

also im Ganzen :
1 st. L8 kr. rhein .

Der rasche Absatz der früher erschienenen Taschenausgabe in fünf Banden hat das Erscheinen obiger
neuen Ausgabe nöthig gemacht .

Dieselbe wird hinsichtlich der Ausstattung sich würdig der frühern , welche überall mit so viel Beifall
ausgenommen wurde , anreihen , ihr wohlfeiler Preis aber eine noch weitaus größere Verbreitung der Werke
des unvergeßlichen allemannischen Dichters möglich machen .

Es läßt sich daher mit Recht erwarten , daß gegenwärtige Ausgabe allseitig die wohlwollendste Aufnahmebei dem Publikum finden wird .
Der dritte Band wird Ende d . M . ausgegeben , womit sodann die neue , eben so schöne als wohlfeile

Ausgabe vollständig erschienen ist .

liheinifthe Dampfschifffahrt :

Kölnische Gesellschatt.
Abfahrtsstunden vom 1 . November an :

Von Mannheim
direct nach Cöln , 6 Uhr Morgens mit Abfahrt in Mainz um 91 Uhr im Anschluß an den

ersten Zug von Frankfurt .
nach Main z 1 Uhr Mittags , nach Ankunft des ersten Zugs von Kehl , Offenburg und
Baden ; in Mainz zum Anschluß an der^ letzten Zug nach Frankfurt .

Von Mainz
nach Mannheim 6 Uhr Morgens und 21 Uhr Mittags .

Billete für die Fahrten ab von Mannheim werden auch hier abgegeben , so wie
alle nähere Auskunft ertheilt die Agentur , Spitalstraste Nr . LS .

Ernst Glock. ^
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Einladung
Diejenigen wahlberechtigten Bürger , die sich für die Wahl des großen Bürgerausschusses

interesflren , insbesondere die Wähler der zweiten Klaffe , -welche bis Montag den 30 . dieses
ihr Wahlrecht ausüben, werden zu einer Besprechung auf Sonntag den 29 . dieses , Nachmittags2 Uhr , in das Gasthaus zum Waldhorn , mit dem Ersuchen eingeladen, recht zahlreich
zu erscheinen.

Frankfurter Börse am 26. November 1846.
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Fremde
In hiesigen Rasthöfen .

Im Darmstädter Hof. Hr. Günther, Kfm. von
Frankfurt. Hr. Kohlhagen , Kaufm . v. Heidelberg . Hr.
Baron v, BLcklin v . Offenburg .

Im Englischen Hof . Hr- Senard, Rentier aus
England. Hr . Larille , Renr. m . Fam. daher . Hr . Ste¬
phan , Rent. m - Gat . von Lisabonn. Hr . Stuard , Kfm .
v . Frankfurt. Hr . Claus, Propr . mit Fam. v. Landau .
Hr . v- Herzer , Part . v . Baden . Hr . Stadelhofer, Gast -
wirth daher . Hr . Junge u . Hr . Herz , Kfl . von Frank¬
furt . Frl . v . Lampenhausen u . Frl . v . Rüdt v. Baden.

Im Erbprinzen. Hr. Gerkcr, Rent. v. Detmold -
Hr . Gumbrecht, Part , von Danzig. Hr . Binvle, Rent.
m. Gal . von CLln . Hr . Türk, Kfm . v . Hamburg. Hr.
Tennant , Rent. a. England. Hr. Hör, Kfm . von Dür -
heim. Hr . Glücklich, Kfm . von Erfurt . Hr . Hahn , Dr.
v . Berlin . Hr. von Aoupvwsky m. Bed . von Frankfurt.
Hr . Meebold , Part , von Heidenheim . Hr. Dennig , Fa¬
brikant v . Pforzheim. Hr . Blankenhorn-Krafft v. Müll¬
heim. Hr . Cullmann, Hr . v . Geeichter , Hr . Petersen u.
Hr . Walter von Landau . Hr . Kesselring, Kaufm . von
Mainz . Hr. Pauly , Dr . mit Fam . von Landau . Hr.
Böcking , Adv. daher . Hr . Lichtenberger , Kfm . v . Mann¬
heim - Mad. Bauer m. Fam. v . Rastatt. Mad. Grätz
m. Fam. v . Gernsbach. Mad. Pauly m. Fam. v. Lan¬
dau . Hr . Schmidt, Bürgermeister von Bruchsal. Hr.
Waldhauser und Hr . Hackorr, Kfl . von Monljoie. Hr.
Eisenlohr, Fabr . von Lahr. Hr . Kühe , Pianist von Do -
naueschingen . Mad . Deimling v . Lahr . Hr - Baron v.
Gemmingen m. Gat . u . Bed . von Mannheim.

Im Geist . Hr . Hauser v. Bamberg. Hr. Bühler
v . Rastatt. Hr . Seen v . WaldShut. Hr . Alt , Maschi¬
nist v . Heidelberg .

Im goldenen Adler. Hr . Herzog, Kaufm. von
Grafenhausen . Hr . Winßler, Bürgermeister von Ober-
münsterkhal - Hr. Limado , Kfm . von Genua . Hr. Leon¬
hardt, Kfm . von Lichtenau. Hr . Nuß, Mechanikus von
Steinbach.

Im goldenen Schiff. Hr . Meyer , Kfm. v. Eich -
tersheim. Hr. Metzger, Weinhdlr. von Bächingen . Hr.
Bodenheimer v. Waibstadl. Hr. Jeselsohn v. Neckarbi¬
schofsheim. Hr . Bodenheimer , Gastw . v. Babstadt. Hr.
Metzger, Kfm. v . Landau . Hr. Guggenheimer v . Rastatt.

Zm Hof von Holland. Hr. Baron von Berli-
chingen, k. k. ostr. Oberlieut. v. Krakau . Hr. Baron v.

Mandrot , Offizier v . Berlin . Hr . Leber, Pfr . von St .
Roman. Hr. Orb, Bijoutier von Pesth . Hr . Thörnes,
Propr . von Paris . Hr . Bayer, Pariik . von Düsseldorf .

Im Prinz Friedrich von Baden . Hr . Bra -
telli, Rent. v . Florenz. Hr. Schüler, Fabr. v- Neuwied.
Hr - Groppe, Assessor von Hannover. Hr. Laselle , Rent.
v. Versailles. Frl . Vogl v . Oberkirch . Hr . Otto, Amts¬
assessor m . Gat . u . Bed . von Neustadt . Hr . Heumann ,Dr . v. Raumberg. Hr . Lratke, Part . v . Mainz.

Im Rheinischen Hof . Hr. Groß, Kfm. v. Bruch¬
sal . Hr . Geßler, Part . v . Lahr.

Im Ritter . Hr . Gebhardt , Kfm. von Hof. Hr.
Meisel , Kfm. v . Geisenheim . Hr. Schwarz , Kfm . von
Heilbronn. Hr . Lonbrecht, Kfm . v. Mainz. Hr- Brustle,
Kfm . v. Ludwigsburg. Hr . Geiger Rent . v . Gernsbach .
Hr . Feig , Rent. v. München - Hr . Seifert v. Schopfheim .

Im Römischen Zkaiser . Hr. Herbrieß , Part. v.
Frankfurt . Hr. Hengst , Part . v . Prag . Hr. Lindner ,
Kfm . v. München . Hr . Scholler , Part , von Ulm. Hr.
Sperling , Kfm. v. Worms. Hr . Brown, Rent. v . Du¬
blin . Hr - v. Besel , Geheimerrath v . Petersburg . Hr.
Barkos, Propr . v - Trier . Hr . Brenner, Kfm . v . Ham¬
burg. Hr . Baron v. Andre, General- Lieutenant m . Bed.
v . Straßburg . Hr . Dreher, Kfm . von Augsburg. Hr.
Blay , Kfm . v. Boston . Hr . Ruilhier , Kfm . v . Neu - Uork.

Zm rothen Haus . Hr. Bergmann , Kfm. v. Ba¬
sel. Hr . Samenko , Kfm . v . Speyer . Hr . Fehrenbach,
Professor v. Stuttgart . Hr . Patzold , Kfm- v. Elberfeld .
Hr . Buhlinger, Lehrer v . Sulzseld. Hr . Kliischky, Kfm.
v. Burgheim.

In der Stadt Pforzheim . Hr . Ruf, Hdm . m.Gat . v . Weil der Stadt . Hr. Brohm v Treschklingen -
Hr . Schäfer u . Hr . Bühl v . Weit der Stadt . Hr. Uiber
v. Herbolzheim . Hr . Kälterer v . Löningen. Hr. Boul-
lier v . Roschwag . Hr . Leonhardk v . Stollhofen .

Im Zähringer Hof . Hr. Calame, Kaufm. v . La
Chaux de Fonds . Hr . Pezold , Vicar von Badenweiler.
Hr . Biesheim , Kfm . v . Frankfurt. Hr . Rodler , Rech -
nungs- Commiffar v . München . Hr. Bohl , Rent. von
Wien. Bohrmann, Kfm . v. Mannheim. Hr . Grieber,
Kfm . v. Würzburg.

In Privathäusern .
Bei Hrn . Oderbaurath Major Scheffel : Frau Apoth .

Heim m . Tochter von Zell. — Bei Hrn. Part . Rayle :
Hr . Bannwarth , Lieutenant von Freiburg. — Bei Hrn.
Schreinermstr. Daubek : Frau Forstmeister Rau v . Wies¬
baden .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr. Fr - Müller ' schen Hofduchhandlung .


	[Seite 1512]
	[Seite 1513]
	[Seite 1514]
	[Seite 1515]
	[Seite 1516]
	[Seite 1517]
	[Seite 1518]
	[Seite 1519]

